
 



 



 



 



Die 7 Sakramente 

Diese Bilder zeigen die 7 Sakramente. Es sind Momente im Leben, in denen Gott 

ganz nahe bei uns ist. Manche von ihnen kennst du schon, andere nicht. 

Lass dir von deinen Eltern etwas für die Sakramente erzählen! Dann fülle die 

Lücken im Text aus! 

 

Das erste Sakrament, ist die _________________ 

. Sie macht einen Menschen zum Christen. Man kann 

sich auch als Erwachsener taufen lassen, so wie 

___________________. Er wurde von einem 

Propheten mit dem Namen 

______________________ getauft. Die meisten 

Menschen werden aber getauft, wenn sie Babys oder 

Kleinkinder sind. Manche lassen sich auch während 

der Kommunionvorbereitung taufen. Man kann nur einmal im Leben getauft 

werden.  

Das nächste Bild zeigt das Sakrament der Buße 

und Beichte. Wir nennen es auch das Fest der 

_______________________. Normalerweise ist 

ein Mensch durch die Taufe ohne Sünde. Das 

bedeutet, dass ihm alles Böse, was er getan hat, 

vergeben wird. Aber wenn man nach der Taufe 

noch mal Böses tut, dann kann man zum 

______________________ gehen und ihm davon erzählen. Wenn man seine 

bösen Taten bereut und bei der Beichte nicht lügt, dann wird einem vergeben. 

Nach der Beichte ist es gut, ein Gebet zu sprechen. Wichtig ist, dass es nicht 

der Priester ist, der einem vergibt, sondern _______________________. 



Das dritte Bild zeigt einen Priester in der 

_______________. Er feiert Gottesdienst. Es ist 

das Fest der heiligen 

_____________________________. Es ist das 

Sakrament, auf das du dich vorbereitest. Der Tag, an 

dem zu zum ersten Mal das Brot – auch Leib Christi 

genannt – bekommst, ist am 

____________________________. Die Christen feiern jeden Sonntag 

Gottesdienst. Denn an dem Tag ist Jesus von den Toten auferstanden. Das 

bedeutet, dass wir jeden Sonntag nicht nur Weihnachten, Gründonnerstag und 

Karfreitag feiern, sondern auch ________________. 

Das vierte Bild zeigt das Sakrament der Firmung. 

Die meisten lassen sich Firmen, wenn sie 16 Jahre 

alt sind. Die normalen Priester dürfen nicht 

Firmen. Das macht der _______________. Ihn 

erkennst du an seinem Hirtenstarb. Also haben 

Heilige wie St. Nikolaus oder St. Martin auch 

gefirmt. Denn sie waren auch Bischöfe. Bei der 

Taufe bekommt man Taufpaten und bei der Firmung einen Firmpaten. Diese 

Menschen sollen einen beschützen und Fragen im Glauben beantworten. Pate kann 

nur werden, wer getauft ist, die Kommunion empfangen hat und Gefirmt ist.  

Das fünfte Bild zeigt die Krankensalbung. Bei der Taufe 

und bei der Firmung wird man mit Chrisam gesalbt. 

Chrisam ist ein _______________. Viele Menschen 

denken, dass die Krankensalbung nur etwas für 

Menschen ist, die bald sterben werden. Aber das 



stimmt nicht. Die Krankensalbung ist zur Stärkung da. Immer wenn man schwer 

krank ist, kann man den Priester rufen. Er spendet das Sakrament und betet für 

einen. Manchen hilft das dabei, gesund zu werden.  

Das sechste Bild zeigt zwei Menschen in der Kirche, 

die sich das „Ja-Wort“ geben. Sie feiern ihre 

____________________________. Heutzutage 

tragen die Frauen kein schwarzes, sondern ein 

____________________Kleid. Auch das 

Taufkleid hat diese Farbe. Sie steht für 

________________________. 

Männer und Frauen müssen sich gut überlegen, wen sie heiraten wollen. Denn 

dieses Sakrament kann nur einmal mit Gottes Segen geschlossen werden. Die 

einzige Möglichkeit für Christen und Christinnen ein zweites Mal zu heiraten ist, 

wenn der geliebte Mensch gestorben ist. Denn die Ehe endet erst mit dem Tod.  

Das siebte Bild zeigt das Sakrament der 

Priesterweihe. Es können nur Männer Priester in 

der katholischen Kirche werden, die nicht 

verheiratet sind. Das hat die Kirche vor ca. 1.000 

Jahren beschlossen. Deswegen kann kein Mensch 

alle ____________________ Sakramente 

empfangen. Die Priester haben die Aufgabe, sich 

um die Menschen zu kümmern. Sie sollen an Jesus 

und seine Taten erinnern. Sie sollen von _______________ erzählen und 

Vorbilder im Glauben sein. Denn Jesus sagte einmal: „Wer von euch groß sein will, 

der mache sich klein. Wer von euch herrschen will, der soll den Menschen 

______________________.“ Die Priester können und sollen die Sakramente in 

Jesu Namen spenden. Es ist ihre Pflicht. 



Ein Mandala 

Male das Mandala zu den verschiedenen Sakramenten aus! Erkennst du, welches 

Symbol zu welchem Sakrament gehört? 

Die Buchstaben in den Ecken ergeben den Namen Gottes. Schreibe ihn auf (von 

links nach rechts und von oben nach unten gelesen):  

 

______  ______   _____  ______. 



Kirchenfenster mit den 7 Sakramenten zum ausmalen 

Die folgenden Bilder zeigen die verschiedenen Sakramente in der Kirche. Kannst 

du sie erkennen? Dann schreibe den Namen auf die Linie und male das Bild aus! 

 

____________________________  ___________________________ 

 



Klein kleiner Tipp: Das eine Bild zeigt das Sakrament, auf das du dich 

vorbereitest. Das andere Sakrament erhält man erst als Jugendlicher. Es zeigt 

das Zeichen des Heiligen Geistes: Die Taube. 

 

 

_________________________________________ _____________________________________ 

 



Diese beiden Sakramente sind auch etwas ganz besonderes. Das eine ist für die 

Stärkung von Kranken und Verwundeten. Durch das andere Sakrament wird man 

zum Christen. Jesus selbst hat es bekommen, als er am Jordan war. 

 

_______________________________________ _____________________________________ 

 



Dieses Sakrament können in der katholischen Kirche nur erwachsene Männer 

bekommen. Genauso wie die Taufe und die Firmung kann es nur ein einziges Mal 

gespendet werden. 

 

__________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


